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Ihr Vertrauen ist unser Antrieb: CDU-MUCH 
 

Beitrag RATHAUS INFO 

Rathaus KW28: Skaterpark eröffnet, Dank an 
Männerchor, Manege frei: J Korczak-Grundschule 

 
12.07.2024 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde. 

 

Skate- und Bikepark in Much eröffnet 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde am 26.06.2024 der auf 
dem alten Mucher Sportplatz an der B56 neu gebaute Skate- 
und Bikepark eröffnet. Bürgermeister Norbert Büscher und der 
Beigeordnete Karsten Schäfer ließen die vergangenen Jahre, 
angefangen bei einem Workshop mit Jugendlichen im Oktober 
2019 bis zum Tag der Eröffnung Revue passieren. 
Allen Unkenrufen zum Trotz habe die Gemeindeverwaltung 
das Projekt in der ganzen Zeit nicht vergessen, sondern stetig 
vorangetrieben. Es habe jedoch einige Probleme gegeben, die 
der Mucher Bürger so zunächst gar nicht mitbekommen habe. 
So habe ein Bodengutachten gezeigt, dass eine Skate- und 
Bike-Anlage aus Ortbeton am ursprünglich geplanten Standort 
nicht errichtet werden konnte, da der Boden nicht belastbar 
war.  
Nun musste nicht nur ein neuer Standort gefunden, sondern 
auch eine Baugenehmigung beim Rhein-Sieg-Kreis und eine 
Genehmigung zur Änderung des Standortes und der Planung 
beim Fördermittelgeber über die Bezirksregierung Köln bean-
tragt werden. Dazu musste das Landschaftsarchitekturbüro im 
Voraus einen neuen Entwurf fertigen, der sich am neu gefun-
denen Standort auf dem Sportplatz realisieren ließ. 

 
Nach der ganzen Bürokratie erschien das eigentliche Errichten 
der Anlage letztlich wie ein Katzensprung. Mit den Bauarbeiten 
wurde Ende Januar 2024 begonnen. Fertiggestellt wurde die 
Anlage Ende Mai 2024 
Mit dem Planungsbüro „maier landschaftsarchitektur“ aus Köln 
und der mit dem Bau der modernen Ortbetonanlage beauftrag-
ten Firma CampRamps konnte die Gemeinde zwei Profiteams 
gewinnen, die ihr Hobby zum Beruf gemacht haben. So ließen 
es sich der Diplom Ingenieur James T. Dickerson und Ram-
penbauer Peter „Dietsches“ Diepes auch nicht nehmen, am 
Eröffnungstag selber ein paar sportliche Runden auf dem 
Board zu drehen.  

 
Das JuZe-Team hatte zur Eröffnung eine von vielen Gästen 
gelobte Sommerparty organisiert, bei der es weder an Musik 
noch an kleinen Snacks und Getränken fehlte.  
Auf der Skate- und Bike-Anlage tummelten sich viele Aktive 
und zeigten ihr beeindruckendes Können mit Scootern, Bikes 
und Boards.  
Bürgermeister Norbert Büscher und der Beigeordnete Karsten 
Schäfer wünschten den großen und kleinen Sportlern zukünf-
tig viel Spaß auf der neuen Mucher Attraktion und Pastor Ge-
rards war extra gekommen, um die Anlage einzusegnen. 
 

Danke an den Männerchor „Laut aber Schief“ 
Vor wenigen Wochen haben wir von „Laut aber Schief“ eine 
großzügige Spende über 500 € erhalten. Das Geld können wir 
natürlich sehr gut für zukünftige Projekte gebrauchen. Wir 
möchten uns hiermit noch einmal ganz herzlich bedanken und 
wünschen euch als Verein weiterhin viel Erfolg. 

 
Das Team vom JuZe Much 

 
Manege frei an der Janusz-Korczak-Grund-
schule 

Akrobaten, Jongleure, Seil-
tänzer und Trapezkünstler be-
stimmten eine Woche lang 
das Geschehen an der Ja-
nusz-Korczak-Schule in Mari-
enfeld. In unserer Projektwo-
che übten sich alle 200 Kinder 
mit Lehrerinnen und Eltern als 
Zirkuskünstler und traten zum 
krönenden Abschluss in zwei 
Vorstellungen in der bunt ge-
schmückten Turnhalle auf. 
Auch wenn nicht alles perfekt 
klappte und auch schon mal 
ein kleines Missgeschick pas-
sierte, die Kinder hatten riesi-

gen Spaß und glänzten durchweg bei ihren Auftritten, frene-
tisch gefeiert von den Eltern. 
Die kleinen Akrobaten zeigten erstaunliche Fähigkeiten auf 
dem Einrad und beim Bilden von Menschenpyramiden. Jong-
leure überzeugten mit Tüchern, Tellern, Diabolos und Flower-
sticks. Ein tolles Gleichgewichtsgefühl bewiesen die Kinder 
auf dem Seil und auf großen roten Bällen. Noch artistischer 
und rasanter ging es bei den Tempoakrobaten zu. Sogar am 
Trapez zeigten Kinder ihre Künste. Alle Künstler wurden vom 
begeisterten Publikum mit viel Applaus belohnt. 
Ohne die tatkräftige Hilfe und großzügige finanzielle Unterstüt-
zung von Eltern, der Stiftung Much und unserem Förderverein 
wäre die Zirkusprojektwoche nicht möglich gewesen. Für alle 
Unterstützungsleistungen bedanken wir uns an dieser Stelle 
ganz herzlich. 
Das Kollegium der Janusz-Korczak-Schule 

 
 „Gemeinsam Much gestalten“ 

Norbert Büscher 
Bürgermeister 


